So kann es Weihnachten werden

Begrüßung

Lied: Bald ist Weihnachten (Strophe 1 - 3)

Szene 1
1. Weihnachts- und Theaterhektik
(Musik: Schnell weg da)
Kinder laufen hektisch durcheinander:
* Theatertextprobe (alleine, zu zweit, Text zerknüllen und wegwerfen)
* chaotisches Anprobieren der Verkleidung
* Geschenke und Einkaufstaschen herumtragen
* Sternenkinder basteln am Stern, Stern 5 ist hektisch und kommandiert die anderen herum (Farbe, verschiedene Pinsel, Wasserglas)

Musik stoppt – alle bis auf Regisseurin frieren ein
Regisseurin:	gestresst Hey Leute, so geht’s wirklich nicht! Jetzt strengt euch mal an! 
So können wir unser Theaterstück nicht aufführen.
alle:		Ohh! Nee! O.K.! Sternenkinder bleiben, alle anderen gehen ab

2. Stern basteln
basteln weiter am Stern, Musik fade out
Stern 1:	Ich bin so aufgeregt! Nur noch drei Mal schlafen und dann ist endlich 
Weihnachten!
Stern 2:	Ja, ich freu auch schon sehr darauf!
Stern 3:	Ich seh schon alles ganz genau vor mir: Die Kerzen brennen am 
		Christbaum und …
Stern 4:	… und überall Geschenke …
Stern 2: 	… man singt Weihnachtslieder …
Stern 1:	… und es duftet nach Weihrauch …
Stern 5:	genervt Wo gehört das blöde Teil bloß hin?  
(dreht und wendet ein Sternpuzzleteil)
	Verflixt und zugenäht! Irgendwo muss der Zacken doch passen?
		(versucht weiterhin die Teile des Sterns zusammenzusetzen)
Jetzt hört doch mal mit eurem Gelaber auf und helft mir den Stern fertig zu basteln!
Stern 1-4 schauen verwundert und helfen dann beim Basteln.

Lied: Bald ist Weihnachten (Strophe 1 und 2)

Stern 5:	So fertig! Wie schaut er aus?
Stern 4:	Wunderschön!
Stern 3:	(Stern hochheben) Unser Stern von Bethlehem.
Stern 1:	Es wird Zeit, dass wir den Stern in die Kirche bringen.
Stern 5:	(schaut auf die Uhr) Allerhöchste Zeit! 		
Stern 2:	Das Krippenspiel fängt bald an und wir laufen bestimmt 20 Minuten!
Stern 5:	Und der Sternträger braucht dringend den Stern! Wie sollen denn sonst 
		die drei Könige das Jesuskind finden?
Stern 3:	Also los, ab in die Kirche. gehen ab
Vorhang schließen

Lied: Bald ist Weihnachten (Strophe 3 und 1)

Szene 2
Vorhang öffnen

Lichtkind 1:	Ey Leute, ich bin fix und alle. 
Lichtkind 2:	Es ist jedes Jahr das Gleiche. Warum schaffen wir es nicht, alles rechtzeitig vor Weihnachten zu besorgen?
Mama:	Kinderchen, kein Gejammer. Beeilt euch lieber mal. Wir müssen schließlich noch den Baum schmücken, das Weihnachtsessen vorbereiten und Oma abholen. Und eure Geschenke wollen schließlich auch noch eingepackt sein. Kinder stöhnen
Papa :	Sind denn die Geschenke und der ganze Stress das Wichtigste an Weihnachten?
Lichtkind 2:	tritt nach vorne Puh, es ist stockfinster hier.
Papa:		Siehst du, wo der Weg weitergeht?
Lichtkind 2:	jammert Ich kann nicht mal die Hand vor meinen Augen erkennen. Wie sollen wir da den Weg nach Hause finden?
Mama:	Siehst du, ich hab dir gleich gesagt, dass du eine Lampe mitnehmen sollst!
Papa:		Warum muss ich immer an alles denken?
Lichtkind 1: 	entfernt sich ein Stück Psst! Seid still, ich habe was gehört!
Mama:	Also, ich höre und sehe gar nichts. 
Lichtkind 2: 	zeigt Schaut doch, da vorne! Seht ihr es jetzt auch? 
Papa:		Ja, da leuchtet was!
Lichtkind 2:	Vielleicht kann uns da jemand helfen?
Lichtkind 1:	Hallo, ihr da, könnt ihr uns helfen?
Stern 4:	Nee, geht leider nicht. Wir haben’s eilig.
Stern 2:	Was macht ihr denn hier, mitten in der Nacht?
Papa:		Wir haben uns verlaufen.
Mama:	Das ist alles nur passiert, weil wir die Lampe vergessen haben.
Stern 3:	Ohne Licht kommt ihr bei dieser Dunkelheit nicht weiter.	
Stern 2:	Nehmt doch ein Stück von unserem Stern.
Stern 1:	Er wird euch den Weg leuchten.
Stern 5:	Was?! Du kannst doch nicht einfach unseren Stern verschenken!
Stern 4:	Jetzt komm, sei doch nicht so. Es ist doch nur ein kleines Stückchen, damit sie den Weg finden.
Stern 5:	Na gut, meinetwegen. Aber nur ein ganz, ganz kleines Stückchen.
Lichtkind 2:	Ihr seid unsere Rettung.
Lichtkind 1:	Das leuchtet hervorragend.
Papa:		Damit finden wir bestimmt den Weg nach Hause.
Mama:	Danke.
Vorhang schließen

Lied: Gib mir ein Licht (2x Strophe 1)

Szene 3 
Vorhang öffnen

Schulkind sitzt weinend auf einer Bank, Sternenkinder gehen zur ihr hin, Stern 5 hält Abstand
Stern 3:	Schaut mal, da vorne sitzt Anna.
Stern 5:	Na, das geht uns aber gar nichts an!
Stern 2:	Sag mal, wir können doch nicht einfach vorbeilaufen!
Stern 1:	Hallo! Was ist denn mit dir los?
Stern 4:	Geht’s dir nicht gut?
Anna:		Ach nichts!
Stern 2:	Aber so, wie du den Kopf hängen lässt...
Anna:	Ich hab mein Fahrrad vor der Schule nicht abgeschlossen und jetzt ist es geklaut worden.
Stern 4:	Oh je!
Stern 5:	Du kannst dir ja zu Weihnachten ein neues wünschen.
Stern 3:	Sei doch still! Du bist echt unmöglich
Stern 1:	Und jetzt traust du dich nicht mehr nach Hause? Anna nickt
Stern 3:	Soll ich dich begleiten?
Anna:		Würdest du das machen? Das wäre echt nett!
Stern 4:	Und weißt du was? Du bekommst noch ein Stück von unserem Stern. Dann ist es nicht mehr so dunkel.
Stern 5:	Was! Du willst schon wieder ein Stück von unserem Stern verschenken? Schau ihn dir mal an. Es ist jetzt schon fast nichts mehr übrig.
Stern 2: 	Es ist doch nur ein kleines Stückchen. Das gibt ihr bestimmt wieder Hoffnung. Anna bekommt ein Stück vom Stern
Stern 5:	Das ist jetzt aber wirklich das letzte Mal! Sonst kommen wir noch ohne Stern zum Weihnachtspiel in die Kirche.
Anna:	Danke, dass ihr mir Mut gemacht habt. Kind und Stern 3 gehen ab
Stern 4:	Jetzt müssen wir aber dringend weiter.
Stern 1:	Ja, die Theaterspieler warten schon auf den Stern für’s Krippenspiel.
Vorhang schließen

Lied: Gib mir ein Licht (2x Strophe 2)

Szene 4
Hoffnungskinder kommen am Ende des Liedes von hinten, Vorhang öffnen

Stern 4: 	Zum Glück sind wir bald da.
Stern 2:	Schaut mal da vorn sind Leute.
Stern 4:	Hallo ihr, warum schaut ihr so traurig? Es ist doch bald Weihnachten.
Hoffnung 1:	Wir merken aber gar nicht so sehr, dass Weihnachten ist. 
Hoffnung 2: 	Schau doch mal, wie es auf der Welt zugeht. 
Hoffnung 3: 	In unserem Heimatland herrscht Krieg.
Hoffnung 4: 	Unser Haus und viele andere Gebäude in der Stadt wurden zerstört. Hoffnung 2:	Wir haben fast alles verloren und mussten unser Land verlassen.
Stern 1:	Ja, ihr habt Recht. Es herrscht schon sehr viel Streit auf der Erde.
Hoffnung 3:   Und hier in Deutschland ist für uns auch vieles noch fremd.
Hoffnung 1:	Versteht ihr jetzt, warum wir uns nicht so sehr freuen können?
Stern 2:	Das stimmt schon. Darüber habe ich noch gar nicht so viel nachgedacht.
Stern 5:	Wir können auch nicht die ganze Welt verändern.
Stern 4:	Nein, aber ich habe eine Idee!
Stern 5: 	Bitte keine Idee mehr! Wir geben nichts mehr von unserem Stern her!
Stern 4:	Nein, wenn ihr Lust habt, könnt ihr zu unserem Krippenspiel mitkommen. Wir würden uns sehr darüber freuen.
Stern 5:	 Ach so, das ist ja eine gute Idee. Und ich dachte schon...
Stern 1:	Ich glaube aber, die brauchen ein bisschen Hoffnung. Meinst du nicht, dass unser Stern ihnen dabei helfen könnte?
Stern 5: 	Ich wusste es!! Aber das erklärst du den drei Königen! 
bekommen ein Stück vom Stern
Hoffnung 4:	Vielen Dank für eure Freundlichkeit. Bis bald. alle winken und verabschieden sich, Hoffnungskinder gehen ab
Stern 5:	Schaut euch nur unseren Stern an. So einen erbärmlichen Stern hab ich noch nie gesehen.
Stern 2: 	Jetzt jammere nicht andauernd.
Stern 4: 	Leute, wir sind schon viel zu spät dran.
Stern 1:	Auweia.
Stern 5:	Ich hab’s euch gleich gesagt.
Stern 4:	Los! Beeilung! rennen los               
Vorhang schließen

Lied: Gib mir ein Licht ( Strophe 1 und 2)




Szene 5
Vorhang öffnen

Lied: Gott ist nah (Strophe 1 und 2)

Maria, Josef, Jesuskind, Hirten und Schafe sind auf der Bühne, 
3 Könige + Engel stehen am Rand, sind ungeduldig
Sternenkinder kommen am Endes des Liedes von hinten außer Atem angerannt 
König 1:	Da seid ihr ja endlich.
König 2:	Gott sei Dank! Wir haben schon gedacht, ihr kommt gar nicht mehr.
König 3:	Zum Glück habt ihr den Stern mitgebracht.
Engel:	Was ist denn das? So einen mickrigen Stern habe ich noch nie gesehen!
Stern 5: 	Na ja, es gab unterwegs ein paar Zwischenfälle.
3 Könige + Engel gehen auf die Bühne, Könige geben Geschenke ab

Lied: Gott ist nah (Strophe 3 und 4)

Sternenkinder hören auf das Lied
Stern 1:	Habt ihr gehört, was sie gesungen haben?
Stern 2:	Ja! Mitten in der Dunkelheit hat sich Gott gezeigt.
Stern 1: 	Genau! Und wisst ihr, was das heißt?
Stern 5: 	Was denn?
Stern 4:	Mitten in der Nacht ist das Jesuskind geboren und hat Licht in unsere Welt gebracht. Ein Licht, heller als jeder Stern.
Stern 5:	Dann ist ja unser Stern gar nicht das Wichtigste. Weil das Jesuskind leuchtet sowieso.
Lichtkinder, Anna + Stern 3 und Hoffnungskinder kommen von hinten auf die Bühne
Mama:	Wir haben ein Stück vom Stern!
Lichtkind 2:	Es hat uns den Weg nach Hause geleuchtet.
Papa:	Jetzt brauchen wir es nicht mehr. befestigen ihr Stück wieder am Stern

Lied:	Ein Stern 

Anna:	Und mir hat der Stern und eure Unterstützung Mut gemacht. Jetzt brauche ich ihn nicht mehr. befestigen ihr Stück wieder am Stern

Lied:	Ein Stern 

Hoffnung 4:	Und uns hat er gezeigt,
Hoffnung 3:	dass wir nicht alleine sind.
Hoffnung 2:	 Jetzt brauchen wir ihn nicht mehr. befestigen ihr Stück wieder am Stern

Lied:	Ein Stern 

Hirte 1:	Jetzt kann der Stern von Bethlehem wieder leuchten ...
Hirte 2:	... für alle, die ihn noch brauchen.
Maria+Josef:	So kann es Weihnachten werden.
Engel:	Ja, wenn wir füreinander da sind und aufeinander schauen: 
Dann könnte es wahr werden.
alle:	Dann kann es Weihnachten werden.

Lied: So kann es Weihnachten werden (2x Strophe 1)

Danksagung















[bookmark: _GoBack]
Spieler & Requsiten

	Rolle
	Requisiten
	Spieler

	Stern 1
	normale Kleidung
	

	Stern 2
	normale Kleidung
	

	Stern 3
	normale Kleidung
	

	Stern 4
	normale Kleidung
	

	Stern 5
	normale Kleidung
	

	Lichtkind 1
	coole Kleidung, Baseballmütze, Rucksack, 2 Tüten mit Geschenken
	

	Lichtkind 2
	Rucksack, 2 Tüten mit Geschenken
	

	Mama
	elegant, Handtasche, Boutiquentasche
	

	Papa
	Baum, großes Geschenk, Rucksack
	

	Anna
	Schulranzen, Taschentuch
	

	Hoffnung 1
	armseelige, zerissene, 
zu große Kleidung
	

	Hoffnung 2
	
	

	Hoffnung 3
	
	

	Hoffnung 4
	
	

	Maria
	Babypuppe, Kleid, Kleid, Umhang
	

	Josef
	Umhang, Hut, Stab, Laterne
	

	Engel
	Engelsgewand
	

	Hirte 1
	Hirtenkleidung, Stab, Laterne
	

	Hirte 2
	Hirtenkleidung, Schaffell
	

	König 1
	kostbare Kleidung,
Gold, Weihrauch, Myrrhe
	

	König 2
	
	

	König 3
	
	

	Schafe
	Schaf-Verkleidung
	

	Begrüßung
	
	

	Dank
	
	

	Weihnachtshektik: Geschenke, Theaterrequisiten (Text, Verkleidungen)

	großer Stern
	beleuchtet mit Angelknicklichtern

	Papiersterne, Stall mit Tüchern angedeutet, Krippe

	





